
Nach einem weiteren politisch turbulenten Jahr in Bayern 
wünschen wir allen Karlsteinerinnen und Karlsteinern eine 
besinnliche Weihnachtszeit, ein paar ruhige Tage sowie ei-
nen glücklichen und erfolgreichen Start ins neue Jahr 2019!

Claudia Hofmann 
Mehr Licht für Fußgänger

„Autofahrer haben es gut in Karlstein. 
Die Straßen sind nachts gut aus-
geleuchtet. Für Fußgänger ist die 
Situation dabei nicht immer optimal: 
An der Straßenkreuzung Franken-

straße / Staatsstraße 2443 beispielsweise befinden sich die 
Straßenlaternen gegenüber der Fußgängerampel und 
erhellen den Kreuzungsbereich zwar für Fahrzeuge, aber 
nicht den Bereich der Übergangshilfe. Die Fußgänger 
werden deshalb erst sehr spät wahrgenommen. Die CSU 
setzt sich dafür ein, dass dieses Problem rasch behoben wird.“ 

Katja Fleischer 
Mehr Blühwiesen für Karlstein

„Wir setzen uns aktiv dafür ein, dass 
geeignete gemeindliche Ausgleichs-
flächen künftig auch als Blühwiesen 
angelegt werden. Dadurch erfahren 
diese Flächen eine ökologische 

Aufwertung und dienen der Erhaltung der Artenvielfalt 
von Pflanzen, Insekten und Bodenbrütern. Insbesondere 
die Bienen mit ihrer wichtigen Rolle im Ökosystem liegen 
uns am Herzen. Für alle Einwohner Karlsteins führt die 
Stärkung der Blühwiesen zu einer spürbaren Steigerung 
der Lebensqualität.“

CSU AktuellVolles Haus bei der CSU-Klausurtagung
Rund 30 Bürgerinnen und Bürger haben im Rahmen der 
CSU-Klausurtagung am 10. November intensiv diskutiert. 
Die Finanzen unserer Gemeinde standen ebenso im 
Fokus wie die Entwicklung rund ums neue Feuer-
wehrhaus und der alten Ortskerne in Dettingen und 
Großwelzheim.

Unser Karlstein: 

Lebenswert für Jung und Alt!

CSU Ortsverband Karlstein
V.i.S.d.P. Heiko Lindner
Ahornweg 7 . 63791 Karlstein am Main
Tel.: 0172 6607639 . Mail: info@csu-karlstein.de

Besuchen Sie unsere Homepage
unter: www.csu-karlstein.de

POLITIK lebt  

vom Mitmachen!

Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch!

Termine:
CSU Neujahrsempfang am 6. Januar 2019
Thema:	 Herausforderungen an eine alternde Gesellschaft
Referent:	 Stephan Bergmann, Leiter SeniorenWohnen Alzenau
Uhrzeit:	 18.00 Uhr
Ort:	 Rudolf-Wöhrl-Pavillon im Haus der Begegnung
	 Am Oberborn 1, 63791 Karlstein am Main

CSU Stammtisch am 24. Januar 2019
Thema:	 Die drei Feuerwehrhäuser
Uhrzeit:	 19.30 Uhr
Ort:	 Gasthof Mainperle
	 Obergartenweg 5, 63791 Karlstein am Main

Ihre CSU Karlstein
Heiko Lindner und Roland Merget

Dez. 2018

Dr. Joachim Hofmann 
Energiewende leben

„Ich setze mich dafür ein, dass die 
Gemeinde Karlstein einen Beitrag zur 
CO2 -Reduktion leistet und ihre 
Bürgerinnen und Bürger bei der 
Umsetzung ihrer eigenen Energie-

wende unterstützt. Das Förderprogramm zur dezentralen 
Energieerzeugung im Eigenheim, das die Karlsteiner CSU 
2018 initiiert hat, ist ein erster Schritt, um einen Anreiz zu 
schaffen in eine energieeffiziente Zukunft zu investieren.“



Heiko Lindner mit Familie, Ortsvorsitzender

Stephanie Herzog, Jugend- und Familienbeauftragte

Gabriele Huth, Seniorenbeiratsvorsitzende

Hilfe für Senioren
Der Seniorenbeirat der Gemeinde befasst sich damit, durch 
Verbesserungen in vielen Lebensbereichen älteren Mitbürgern Hilfen zu 
geben. Schon derzeit gibt es durch die Altentagesstätte und das 
„Betreute Wohnen“ gute Angebote. 

Aber auch die Altenclubs, die Ortsvereine und die VHS bieten 
Interessantes. Neben dem Erhalt und der Erweiterung der bestehenden 
Einrichtungen wünsche ich mir neue Angebote, z. B. in Form von 
Kurzzeitpflege und Seniorenpflegeeinrichtungen, wie sie auch in 
Nachbargemeinden schon vorhanden sind. Auch Fahrt- und Einkaufs- 
dienste halte ich für sinnvoll.

Was hat Karlstein für „Junge“ zu bieten?
Der CSU Karlstein liegt es am Herzen, dass unsere Gemeinde kinder- 
und familienfreundlich ist. Dies spiegelt sich z.B. in den sehr niedrigen 
Betreuungsgebühren unserer drei Kindergärten wider. Im Hort an der  
Grundschule ist die Betreuung der Schulkinder gesichert. 

In der Grundschule selbst befindet sich eine Mittagsbetreuung. Und 
drei Jugendpfleger kümmern sich um die Belange der Jugendlichen, die 
sich auch in Jugendräumen treffen können. Dank auch an die vielen 
Vereine, die hervorragende Arbeit für unsere Kinder und Jugendlichen 
leisten.

Stephan Bergman, Einrichtungsleiter SeniorenWohnen Alzenau

Unser Karlstein –  
Lebenswert für Jung und Alt?
So, wie sich unsere Gesellschaft in den letzten Jahrzehnten 
verändert hat, haben sich auch die Angebote für alle 
Karlsteinerinnen und Karlsteiner verändert. 
Vom hervorragenden Betreuungsangebot für Kinder 
profitieren vor allem junge Menschen, die ihre familiären 
und beruflichen Ziele verwirklichen können, ohne große 
Kompromisse eingehen zu müssen. Altentagesstätte und 
betreutes Wohnen unterstützen Senioren und ihre Familien, 
die zunehmenden Herausforderungen des Alltags im Alter 
zu meistern. 

Wir wissen schon jetzt, dass die Bevölkerung in Zukunft im 
Durchschnitt älter sein wird als heute. Dadurch verändern 
sich auch die Ansprüche der Bürger an ihre Gemeinde. Wir 
werden weitere Wohn- und Pflegeeinrichtungen brauchen, 
die den unterschiedlichsten Bedürfnissen der reiferen 
Bevölkerung gerecht werden. Dazu eine solide ärztliche 
Versorgung für Karlsteiner jeden Alters.

Bisher fehlte in Karlstein dazu der Platz. Jetzt ergeben sich 
auf den Flächen der alten Feuerwehrhäuser sowie im 
angedachten Baugebiet in der Mitte von Karlstein 
Möglichkeiten, Räume zu schaffen. Die CSU Karlstein wird 
auch in Zukunft alles dafür tun, dass sich jeder hier in 
Karlstein wohl fühlt und die bestmögliche Betreuung 
erfährt. Auf unserem Neujahrsempfang befassen wir uns 
speziell mit den Herausforderungen einer alternden 
Gesellschaft. Sie sind dazu herzlich eingeladen. 

Ihr Heiko Lindner

Herausforderungen an eine alternde Gesellschaft

CSU Neujahrsempfang 2019 

Aus jahrelanger Erfahrung in der Altenhilfe wird Stephan Bergmann (53 Jahre),  
der Einrichtungsleiter des SeniorenWohnen in Alzenau, für das Thema „Wohnen 
und Leben im Alter“ Möglichkeiten beschreiben, wie diese gesellschaftliche 
Herausforderung in der kommunalen Praxis angegangen werden könnte. In 
seinem Vortrag wird er auf die Darstellung der vorhandenen Strukturen, auf 
Informationen zu neuen Wohnformen und auf die Probleme eingehen. 

Herzliche Einladung an alle Karlsteinerinnen und Karlsteiner zum Vortrag von 
Stephan Bergmann im Rahmen des Neujahrsempfangs am 6.1.2019 um 18:00 Uhr 
im Rudolf-Wöhrl-Pavillon.


